
 
 

 

D i e    G e b u r t s t a g s f e t e  
i m    F r i t z  -H e n ß l e r  -  H a u s ! ! ! THE 

feiern ihren 50. Band-Geburtstag in Dortmund 

1 2 .   J a n u a r   2 0 0 8 
Konzert-Beginn: 20.00 Uhr  Einlaß: 12.00 Uhr 
RAHMENPROGRAMM im Foyer und im Cafe: – Info & Verkaufsstände – 
Dia-Show „50 Jahre SPOTNICKS“ – Rare SPOTNICKS-Video-Clips. 
Ab 14.00 Uhr durchgehend Live-Musik mit den Bands: “Two Generations” 
– “Tommy & the Blue Boys” – “Just For Fun” – “Timeless” –  
“The UB-Hank-Band” und noch viel mehr. 
Durchgehend Gastronomie: Mittagstisch – Kaffee – Kuchen – Snacks; 
 

Eintritt: 25,00 € VVK/27,00 € AK (www.fhh.de)  

DIZZY 
FINGERS 
Special!!! 

....für jung 
gebliebene Fans 
und  alle neuen 

Rocker, die wissen 
wollen, wie das alles 

mal begann.... 



 
 

Die SPOTNICKS IN DORTMUND (ein paar Fakten und Zahlen): 
 
Die SPOTNICKS gastierten in der Zeit von 1973 bis 2005 insgesamt 31 (einunddreißig!) mal in 
Dortmund, davon 
 

• in der Zeit von 1974 bis 1984 insgesamt 11 (elf!) mal in der Diskothek „Bonanza“ in Dortmund-
Nette. Es sind legendäre Auftritte, bei denen die Diskothek oft wegen Überfüllung geschlossen 
werden musste; 

• in der Zeit von 1994 bis 1998 insgesamt 12 (zwölf!) mal in der „Theaterklause“ in der 
Dortmunder City (zehn mal als PAPA’O und zwei mal als SPOTNICKS); 

• in der Zeit von 2001 bis 2005 bisher (erst) 3 (drei) mal im „Fritz-Henßler-Haus“ ( aber wir 
arbeiten daran – der Dortmunder Auftritt Nr. 32 findet am 12. Jan. 2008 statt); 

• zwei mal, 1973 und 1980, in der Dortmunder Westfalenhalle. Hier fand am 3. März 1973 ihr 
allererster Auftritt in Dortmund bei der Löwenverleihung von Radio Luxemburg statt. Die 
SPOTNICKS bekamen hier den Bronzenen Löwen für ihren Hit „If you could read my mind“ 
verliehen. 

 
Es gibt weltweit, vermutlich außer ihrer schwedischen Heimatstadt Göteborg, keine andere Stadt, in der 
die SPOTNICKS auch nur annähernd so oft aufgetreten sind wie in Dortmund.  
 

The SPOTNICKS in DORTMUND – mittlerweile eine Tradition. 
Diese Tradition wird im „Fritz-Henßler-Haus“ fortgesetzt: 

am Samstag, dem 12. Januar 2008 mit der Riesen-Party zum 50-jährigen Band-Jubiläum. 
Ein attraktives Rahmen-Programm gehört dazu. 

 
Die ersten 50 Jahre der SPOTNICKS 
 
1957 schießt die Sowjetunion einen künstlichen Satelliten ins All. Er trägt den Namen „Sputnik I“. 
 
Ebenfalls im Jahre 1957 treffen sich in Göteborg in Schweden die vier musikverrückten Jugendlichen BO 
WINBERG, BOB LANDER, BJÖRN THELIN und OVE JOHANSSON und gründen eine Rock and 
Roll Band. Circa 1958 nennen sie sich „THE SPOTNICKS“. 
 
Der Start des ersten künstlichen Erdsatelliten löst eine technologische Revolution aus, im musikalischen 
Bereich zeichnen die SPOTNICKS mitverantwortlich für die Erfindung des instrumentalen Gitarren-
Rock ‚n’ Rolls. Zur gleichen Zeit wie die SHADOWS in England und die VENTURES in Amerika 
kreieren sie den sogenannten „Twang“-Sound und gehen damit in die Musikgeschichte ein. Zahllose 
Gitarristen von Eric Clapton über Brian May, Pete Townshend, Gary Moore, Ritchie Blackmore bis hin 
zu Eddie van Halen und Mark Knopfler bezeichnen diese Bands als einen ihrer wesentlichen Einflüsse 
ihres Gitarrenspiels. 
 
In den 60er Jahren touren die SPOTNICKS durch die ganze Welt, unzählige LPs erscheinen und 
weltweit sind sie in den Charts vertreten (die damals noch „Hit-Paraden“ hießen). Ihre Hits HAVA 
NAGILA, AMAPOLA, MOONSHOT, JOHNNY GUITAR werden zu Evergreens. 1972 landen sie in 
Deutschland mit dem Titel IF YOU COULD READ MY MIND einen Riesenhit. Die SPOTNICKS 
bleiben seitdem in Europa durch viele Tourneen und regelmäßige Schallplatten-Veröffentlichungen 
präsent. 1992 gönnt sich Spotnicks-Chef BO WINBERG eine fünfjährige Ruhepause (in der die Gruppe 
ohne ihn als PAPA’O weiterhin aktiv bleibt) und seit 1997 ist er wieder mit an Bord. Es hat natürlich seit 
1957 des öfteren personelle Veränderungen in der Band gegeben, aber auch heute noch sind die 
Gründungsmitglieder BO WINBERG und BOB LANDER mit dabei (Anmerkung am Rande: ihr erster 
Schlagzeuger OVE JOHANSSON leitet heute ihren Fan-Club!). 
 

 


